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      Eine unschätzbare große Hilfe 
 

  

      

 

 

 

  

  

 

 

 

 

Motto: "... wie die Löwenzahnketten miteinander verflochten 

sind, ist unser Leben miteinander verbunden ... 
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 Anfang des vergangenen Monats hat 
unser Sozialzentrum an einem großen ICT Entwicklungsprojekt teilgenommen. Dank der Stiftung Caritas 
Oost Europa Schijdel hat das holländische Koning Willem I College – ICT Akademie mit seinen drei 
Dozenten und sieben Schülern zwischen dem 29. September und 9. Oktober das EDV- und 
Kommunikationssystem in unserem Sozialzentrum verbessert,
 indem sie das Wi-Fi Netzwerk
 beim Regenbogenhaus und
 Gästehaus ausgebaut haben und
 im Computerraum der Kinder
 und Jugendlichen und in allen
 Büros der Mitarbeiter die alten
 PCs (insgesamt siebzehn)
 getauscht haben und mit neuem
 OS (Operationsystem: PCs mit
 Tastatur, Maus Drucker,
 Betriebssystem Microsoft
 Windows 10 und Office 2019)
 versehen haben. Dieses große
 Projekt hat viel an Vorbereitungen benötigt.



  

 

   

 

 

 

 

 

   

 

 

 

    

 

 

 

 Vor zwei
Jahren haben die
Fachleute dieser Schule unsere Bedürfnisse, was den PC
Bestand und Internetzugang betrifft, aufgebessert. Seitdem führten sie 
Lobbyarbeit um für uns die nötige Materialien für dieses Projekt 
durch Sponsoring besorgen zu können. Die alten Computer haben 
zehn Jahre lang funktioniert, diese waren von der Firma Winkler 
Schulbedarf aus Österreich gespendet. Auf diesen Computern haben 
die Kinder zu schreiben gelernt, im Internet zu surfen oder zu
spielen.

                                                           Das neue Projekt hat viele gute Veränderungen mit sich gebracht. Wir      
                                                           haben zeitgemäßere ICT-System bekommen. Die Internetkabel sind 
in den Wänden versteckt und alles sieht ordentlich aus. Um die vorgeplante Arbeiten innerhalb einer Woche
beenden zu können, haben die Dozenten und die
Schüler jeden Tag bis ganz spät am Abend gearbeitet.

           
       

       
  

Ich kann mich nicht erinnern, dass wir noch so eine 
Arbeitsgruppe gehabt hätten, die so diszipliniert, 
wirksam und jede bei uns verbrachte Minute aus- 
nutzend gearbeitet hat.
 Wir sind vor allem sehr dankbar unserem
Jan Marinus für all die Hilfe, die er während der
vielen Jahre für unser Sozialzentrum geleistet hat.
Dieses Projekt war auch sein Herzensanliegen, er hat  
alles organisiert und hier vor Ort hat er die Arbeiten
begleitet und mitgeholfen überall wo es nötig war. 

          
          
                 
                 

       

Es war ein Erlebnis zu sehen, wie er mit seinen 84
Jahren mehrmals am Tag die Treppe und die Leiter
hinauf- und hinuntergetiegen ist, wie er auf dem Boden unter dem Tisch etwas montierend auf dem Rücken 
gelegen hat oder wie er mehrmals bis zum kleinen Laden oder bis zur Tischlerei gelaufen ist, wenn
etwas zur Ausführung des Projektes gefehlt hat.



 

  

 

    

    

 

 

 

 

   

  

 

 

  

 

 

 

 

   

 

  

 

 

 

 

 

 

 

       
        

            
    

        
       

           
    

        
       

           
    

       
        

       
         

        
        

         
        

    

      
         

       
         
         

        
         
         

 

         
         

        
        

         
         

        
        

        
       

            
   

      
         

       
        
         

         
        

         

      
         

        
      
          

        
         

        

        
       

            
   

         
         
           

         
      

Herzlichen Dank an die Dozenten Robert Oberhollenzer, 
Hans Smits und Abu Saebu für die Ausführung und Be- 
gleitung dieses Projektes. Wir können wirklich kaum fassen, 
welch große Leistung sie für uns vollbracht haben, weil wir 
keine Fachleute in diesem Bereich sind. Das Verbergen der 
vielen Kabeln vom Dachboden bis zum Erdgeschoss war
z. B. eine große Herausforderung und eine schwere Arbeit, 
aber das haben sie auch hervorragend gelöst.

 Herzlichen Dank für all diese Begleitarbeiten und 
nicht zuletzt für seine Lobbyarbeit um Sponsoren zu
finden. Vergelt´s Gott für all das Gute,d er für uns und für 
unsere Kinder getan hat!

               
            

       
    

        
       

      
         
        

        
       

               
               
    

    
        

       
      

         
        

        
       

 Herzlichen Dank an die Schüler der ICT-Akademie für ihre ausgezeichnete Leistung. Sie haben immer 
ganz genau die Anweisungen ihrer Lehrer befolgt und sie haben wie echte Fachleute gearbeitet. Damit 
haben sie den im unseren Sozialzentrum aufgewachsenen                                                        
Jugendlichen ein gutes Vorbild gegeben, womit sie gezeigt                                                                          
haben, wenn man ein guter Fachmann werden will, muss man                                                                      
immer die Anweisungen der Erwachsenen befolgen. Wir hoffen, dass
 dass die Schüler durch dieses Praktikum auch viel Nützliches                                                                    
für ihr Studium gelernt haben und viele gute Erfahrungen
gesammelt haben, die sie später bei den Prüfungen gut
verwenden können, wozu wir ihnen viel Erfolg wünschen!

 Daer Gesammtwert dieses
 Projektes beträgt ung. 30.000.- Euro. Das ist für uns eine
 enorme Summe. Es ist sicher, dass wir uns aus unseren
 finanziellen Quellen so ein Entwicklungsprojekt nie hätten
 leisten können. Herzlichen Dank an die Stiftung Caritas
 Oost Europa Schijdel, an das Koning Willem I College
 und an alle, die zu der Werwirklichung dieses ICT Pro-
 jektes beigetragen haben! Wir sind sehr dankbar für alles 
und wir bemühen uns, die uns anvertrauten Werte gut aufzubewahren, sie zielgemäß und gewissenhaft zu nutzen. 
Schwester Serafina.



De beste dingen in het 

leven zijn de mensen waar 

je van houdt, de mooie 

plekken waar je bent 

geweest en de geweldige 

herinneringen die je 

gedurende de tijd samen 

hebt opgebouwd.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


